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ß [/C7/ßESPßEC7/LWGEN — COMPTES ßEND t/5 DE L/VPES

APß£/rSGPt/PP£ «ANGEWANDTE
y£G£L4r/ON5-, ß/OPOP- UND
ß/OZÖ7VOS£/C£A'D£ KON ßADEN-
WÜßrPEMßEßG».-

Ansätze für eine Regionale Biotop- und
Biozönosenkunde von Baden-Württemberg
als Entscheidungsgrundlage für Arten-
schütz, Biogeozönosenschutz und Landes-
pflege

(Mitteilungen der FVA Baden-Württem-
berg, 185)
18 Abbildungen, 19 Tabellen, 166 Seiten
Freiburg i. Br. 1995, DM 19,-

Einem von W. Bücking verfassten Begleit-
text der vorliegenden Arbeit entnimmt man
unter anderem: «Die 'Ansätze für eine Regio-
nale Biotop- und Biozönosenkunde von
Baden-Württemberg' sind das Ergebnis einer
Jahrzehnte währenden Beschäftigung Ger-
hard Schlenkers, des [mittlerweile verstürbe-
nen] früheren Leiters der Abteilung Botanik
und Standortskunde in der Forstlichen Ver-
suchsanstalt Baden-Württemberg, mit den
Beziehungen zwischen den Lebewesen, den
Lebensgemeinschaften und ihrer Umwelt auf
der Ebene einer regionalen Zusammenschau.»
Der Einleitung entnimmt man weiter, dass
«Das im Zusammenhang mit der forstlichen
Standortkartierung durch die Komèmation
verscWedener Pac/m'c/zftmgen entstandene
regionale System durch die Einordnung weite-
rer Pflanzengruppen und durch den Einbau
faunistischer Verbreitungsdaten und tieröko-
logischer Daten zu ßegiona/en ß/ogeozönosen
ausgebaut werden muss.» Die Autoren kommen
hier selber zu Wort, weil sich dem Rezensenten
bisher der tiefere Sinn solcher Klassifikations-
Übungen für das Verständnis ökologischer
Zusammenhänge nicht erschlossen hat. Das
von den Autoren angestrebte höhere Ord-
nungssystem ist auch dieser Arbeit abgängig:
Unter drei Hauptüberschriften und zahllosen
verschachtelten Unterkapiteln findet sich
ein gewaltiges Potpourri unterschiedlichster
Zitate, Textfragmente und Reminiszenzen in
wilder Reihenfolge. Das erste Hauptkapitel
vereinigt zum Beispiel Themen wie Zusam-
menarbeit verschiedener Fachrichtungen,
Begriffsverwirrungen, Behandlung von Neo-
phyten, Forstliche Standortskartierung, Bruch-
stücke zur Waldgeschichte, Natürliche Rein-
bestände in Nordamerika, und Waldwachs-

tumskunde. Im zweiten Teil findet man Text-
fragmente zur tertiären und quartären Land-
Schafts- und Vegetationsentwicklung, zu den
pleistozänen Menschen und zur Paläontologie
tertiärer und quartärer Honigbienen, obwohl
die Kapitelüberschrift Angaben zur Bedeu-
tung der Bienen für die Vegetationsentwick-
lung verspricht. Im dritten Teil geht es ähnlich
weiter (Polienanalyse zur Ermittlung von
«natürlichen» Regionalgesellschaften, Klima
und natürliche Bewaldung, regionale Wald-
vogelgemeinschaften). Der Herausgebergruppe
war offenbar bewusst, dass dieses Textkonglo-
merat Flick- und Stückwerk war, fühlten sich
aber dem verstorbenen Arbeitsgruppenleiter
gegenüber zur «möglichst authentischen Wie-
dergabe der Ergebnisse dieser «summa oeco-
logica» verpflichtet». Wem ist damit wohl ein
Gefallen getan? VE Suter
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